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VIERTELJAHRESÜBERSICHTEN
1. BEVÖLKERUNG.

Entwicklung der Wohnbevölkerung.
1

Monat
Anfangsbestand

überschuß

Wanderungs-

gewinn
Gesamtzunahme

En

Überhaupt

dbestand

Dav. Ausländer

Mittlere

bevölkerung

absolut %

Januar
Februar
März

l.Viertelj.1934
l.Viertelj.1933

119 025
119 142
119 130

— 3

16

26

120

— 28

— 314

117

— 12

— 288

119 142
119 130
118 842

6 901
6 880
6 786

5,8
5,8
5,7

119 080
119 140
118 990

119 025
116 692

39
42

— 222
72

— 183
114

118 842
116 806

6 786
6 954

5,7
6,0

119 070
116 850

Eheschließungen, Geburten und Todesfälle.

2

Monat

Absolute Zahlen Auf 1000 Einwohner Im 1.Le¬
bensjähr
Gestorb.
auf 100

Lebendgeborene

Ehe-
Schließungen

Lebendgeborene Gestorbene
schließungen

Lebend-

geborene
Gestorbene

überhaupt außerehelich überhaupt

;m 1.
Lebensjahr

Januar
Februar
März

1.Vierteljahr 1934

1.Vierteljahr 1933

36
49
83

118
113
130

13

7

6

121
97

104

6

7

1

3,6
4,9
8,4

11,9
11,4
13,1

12,2
9,8

10,5

5.1
6.2
0,8

168
152

3611)
374

26
30

3222)
332

14

29
5,6
5,2

12,1
12,8

10,8
11,4

3,9
7,8

1) Davon 197 (218) in Anstalten geboren. 2) Davon über 60jährig 175 (179) Personen.

Sterbefälle nach Todesursachen.

Todesursache
1. V'jahr
1934)1933

Todesursache •— Sterbeort

1. Angeb.Lebensschwäche
2. Altersschwäche .'

3. Scharlach
4. Masern
5. Pocken
6. Unterleibstyphus
7. Diphtherie
8. Keuchhusten
9. Grippe (Influenza)

10. Kindbettfieber
11. Lungentuberkulose
12. Übrige Tuberkulose
13. Krebs
14. Übrige Geschwülste
15. Krankh. d. Nervensystems

16. Herzkrankheiten
17. Arterienverkalkung
18. Magendarmstörungend. Säugl.
19. Übr. Krankh.d.Verdauungsorg.
20. Lungenentzündung
21. Übr. Krankh. d. Atmungsorg.
22. Krankh. d. Harn-u. Geschl.-Org.
23. Selbstmord
24. Unfall
25. Übrige (auch unbestimmte)

In Spitälern und Anstalten
Auf öffentlichem Terrain
In Privatwohnungen

Zusammen

*) Davon weiblich 166 (176).
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Zu- und Wegzug von Familien und Einzelpersonen.
(Ohne Wegzugszuschlag.)

4 1. Vierteljahr
Personengruppe Jan. Febr. März

1934 1933

Zuzug:
Familien 64 44 39 147 149
Personen im Familienverband 163 112 112 387 447
Einzelpersonen 684 660 722 2066 2015

Personen überhaupt 847 772 834 2453 2462

Wegzug :

Familien 33 40 52 125 106
Personen im Familienverband 93 135 149 377 313
Einzelpersonen 606 634 955 2195 1985

Personen überhaupt 699 769 1104 2572 2298

Mehrzuzug :

Familien 31 4 — 13 22 43
Personen im Familienverband 70 —23 — 37 10 134
Einzelpersonen 78 26 —233 —129 30

Personen überhaupt 148 3 —270 —119 164

Heimat und Herkunftsort bzw. Wegzugsziel der Gewanderten.
(Ohne Wegzugszuschlag.)

5 Heimat Zuzug im
1. Vierteljahr

Wegzug im
1. Vierteljahr

Mehrzuzug im
1. Vierteljahr

Herkunftsort bzw. Wegzugsziel 1934 1933 1934 1933 1934 1933

Heimat:
Stadt Bern 48 38 53 30 — 5 8

Übriger Kanton Bern 1350 1353 1353 1267 — 3 86

Übrige Schweiz 828 789 872 732 — 44 57

Ausland 227 282 294 269 — 67 13

Herkunftsort bzw. Wegzugsziel:
Vororte 197 170 219 205 — 22 —35
Übriger Kanton Bern 898 907 830 817 68 90

Übrige Schweiz 1125 1133 1275 1075 —150 58
Ausland 233 252 242 198 — 9 54
Unbekannt — — 6 3 — 6 — 3

Alle Gewanderten 2453 2462 2572 2298 —119 164
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Das Alter der Gewanderten.

(Ohne Wegzugszuschlag.)

^
Geschlecht Alle

Davon entfallen auf die Altersgruppe

Personengruppe

Gewanderten

Unter
20 Jahre

20—39
Jahre

40—69
Jahre

60 und
mehr
Jahre

Zuzug

Männliche Personen

Weibliche Personen

1041

1412

114

292

793

956

115

132

19

32

Erwerbstätige

Nichterwerbstätige

1898

555

223

183

1485

264

181

66

9

42

Zusammen I. Vierteljahr: 1934

I. Vierteljahr: 1933

2453

2462

406

432

1749

1742

247

235

51

53

Wegzug:

Männliche Personen

Weibliche Personen

982

1590

120

341

759

1074

88

129

15

46

Erwerbstätige

Nichterwerbstätige

1862

710

233

228

1450

383

155

62

24

37

Zusammen I. Vierteljahr: 1934

I. Vierteljahr: 1933

2572

2298

461

446

1833

1608

217

166

61

78

Mehrzuzug:

Männliche Personen

Weibliche Personen

59

—178

— 6

—49

34

—118

27

3

4

—14

Erwerbstätige

Nichterwerbstätige

36

—155

—10

—45

35

—119

26

4

—15

5

Zusammen I.Vierteljahr: 1934

I. Vierteljahr: 1933

—119

164

—55

—14

— 84

134

30

69

—10

—25
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Beruf und soziale Stellung der Gewanderten: Männer.

(Ohne Wegzugszuschlag.)

7 Zuzug im Wegzug im Mehrzuzug im
Berufsgruppe

1. Vierteljahr 1. Vierteljahr 1. Vierteljahr

1934 1933 1934 1933 1934 1933

Bau- und Holzarbeiter 90 161 62 41 28 120
Metallarbeiter 60 66 75 66 —15 —
Übrige gewerbliche Arbeiter 241 245 220 259 21 —14
Kaufmännische und Bankangestellte 158 142 105 104 53 38
Hotel- und Wirtschaftspersonal 84 81 81 59 3 22

Übrige Privatangestellte 106 81 81 62 25 19

öffentliche Funktionäre 53 70 54 40 — 1 30

Künstler und freie Berufe 42 34 35 34 7 —
Selbständige im Handel und Gewerbe 48 36 20 13 28 23

Erwerbstätige zusammen 882 916 733 678 149 238

Nichterwerbstätige 159 164 249 202 —90 —38

Zusammen 1041 1080 982 880 59 200

Beruf und soziale Stellung der Gewanderten: Frauen.

(Ohne Wegzugszuschlag.)

8 Zuzug im Wegzug im Mehrzuzug im

Berufsgruppe
1. Vierteljahr 1. Vierteljahr 1. Vierteljahr

1934 1933 1934 1933 1934 1933

Gewerbliche Arbeiterinnen 66 69 69 68 — 3 1

Handelsangestellte 100 83 94 77 6 6

Hotel- und Wirtschaftspersonal 147 128 140 105 7 23

Hausangestellte 574 566 658 652 — 84 —86
Übrige Privatangestellte 104 80 151 122 — 47 —42
Künstlerinnen und freie Berufe 15 15 17 9 — 2 6

Selbst, im Handel und Gewerbe 10 7 — 4 10 3

Erwerbstätige zusammen 1016 948 1129 1037 —113 —89
Nichterwerbstätige 396 434 461 381 — 65 53

Zusammen 1412 1382 1590 1418 —178 —36



— 9 —

Herkunftsort und Erwerbstätigkeit der zugezogenen Ausländer.
(Ohne Wegzugszuschlag.)

9
Zugezogene
Ausländer

Zugezogene
Ausländer

Erwerbstätigkeit aus
der

Schweiz

aus
dem

Ausland überhaupt

Erwerbstätigkeit aus
der

Schweiz

aus
dem

Ausland überhaupt

A. Männer: B. Frauen:
2 9 11 4 4 8

Übrige Arbeiter 11 2 13 Handelsangestellte. 2 1 3

Handelsangestellte. 6 — 6 Hotelpersonal 7 — 7

Übrige Angestellte 6 2 8 Hausangestellte 33 12 45

Musiker, Künstler — 5 5 Übrige Angestellte 7 9 16
1 7 8 Musik, Theater
5 1 6 1 1

Erwerbstätige 31 26 57 Selbständige — 1 1

Erwerbstätige 53 28 81

3 5 8 2 2 4
Übr. Nichterwerbst. 7 13 20 Übr.Nichterwerbst. 23 34 57

Zus. 1.Viertelj. 1934 41 44 85 Zus. l.Viertelj. 1934 78 64 142

1.Viertel]'. 1933 48 61 109 l.Viertelj. 1933 102 71 173

Polizeilich gemeldete Fälle der hauptsächlichsten ansteckenden Krank¬
heiten (ohne Tuberkulose).

10 Diph-
therie

Scharlach
Masern

und
Röteln

Spitze
Blattern Typhus Mumps

Keuchhusten Influenza

1. Vierteljahr 1934
1. Vierteljahr 1933

6

8

18
74

10
4

13

9

1

2

9

79

1

19

116
4 819

Patienteneintritte in Spitäler.

11 Patienteneintritte überhaupt Davon in Bern wohnhaft

anstalten
öffentl.
Spitäler Privatspitäler Zusammen

anstalten öffentl.
Spitäler Privatspitäler Zusammen

1. Vierteljahr 1934 151 2 989 1 723 4 863 47 965 882 1 894
1. Vierteljahr 1933 63 2 971 1 740 4 774 31 1 119 865 2 015
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